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1. GRUNDLAGEN
Die Raiffeisen-Landesbank Tirol AG hat 
gegenüber der Gesellschaft eine beson-
dere Verantwortung und nimmt diese auch 
in vielerlei Hinsicht wahr. Seriosität und ge-
setzkonformes Handeln und Agieren sind 
selbstverständlich und in jedem Bereich des 
Unternehmens seit jeher fest verankert. 
Der gesamte Vorstand der Raiffeisen-Lan-
desbank Tirol AG legt großen Wert auf die 
strikte Einhaltung aller Gesetzesvorgaben. 
Dass dazu natürlich auch eine entsprechen-
de Erfüllung der Steuer- und Abgabenpfl ich-
ten sowie transparente und fristgerechte 
Steuerzahlungen gehören, sei an dieser 
Stelle der Vollständigkeit halber angeführt. 
Zur klaren Verankerung dieser Unterneh-
mensgrundsätze wird vorliegende Richtlinie 
erlassen, zudem ist ein Mitglied des Vor-
standes der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG 
für den Bereich Steuern ausdrücklich verant-
wortlich.

1.1.  EINHALTUNG VON 
STEUERPFLICHTEN
Die Raiffeisen-Landesbank Tirol AG bekennt 
sich zur Einhaltung aller nationalen und 
internationalen steuerrechtlichen Verpfl ich-
tungen und Obliegenheiten. Dies umfasst 
auch die fristgerechte Zahlung sämtlicher 
geschuldeter Steuern.
Der Bereich Finanzen & Beteiligungen der 
Raiffeisen-Landesbank Tirol AG überwacht 
das steuerregulatorische Umfeld und er-
greift bei möglichen Änderungen, die poten-
zielle Auswirkungen auf unser Geschäfts-
modell haben, zeitgerechte und wirksame 
Umsetzungsmaßnahmen.

1.2. BEKENNTNIS ZUR 
STEUEREHRLICHKEIT UND
STEUERGERECHTIGKEIT
Die Raffeisen-Landesbank Tirol AG bekennt 
sich zu einem steuerehrlichen Verhalten und 
verzichtet auf unangemessene Steuerge-
staltungsmodelle sowie auf die Ausnützung 
von Steuerschlupfl öchern. Wir betreiben 
keine aggressive Steuerplanung, künstliche 
bzw. missbräuchliche oder missbrauchs-
verdächtige Gestaltungen mit dem Ziel der 
Abgabenminimierung werden nicht imple-
mentiert. Betriebliche Transaktionen sollen 
steuereffi zient strukturiert werden. Im Zwei-
fel sollen betriebliche Überlegungen jedoch 
Vorrang vor steuerlichen Optimierungen ha-
ben („tax follows business“).

Finanzstrafrechtlich sanktioniertes Verhalten 
steht im Widerspruch zur Unternehmenskul-
tur und den Werten der Raiffeisen-Landes-
bank Tirol AG. Den Mitarbeiter:innen ist jeg-
liche Form fi nanzstrafrechtlichen Verhaltens 
sowie jedwede Beihilfe oder Anstiftung hier-
zu untersagt.

Die Raiffeisen-Landesbank Tirol AG errichtet 
oder beteiligt sich nicht an Gesellschaften, 
die in Offshore-Staaten laut FMA-Defi nition 
bzw. EU-Liste nicht kooperativer Länder und 
Gebiete für Steuerzwecke ansässig sind. 
Geschäftsbeziehungen zu Kund:innen, die 
in solchen Offshore-Staaten ansässig sind, 
werden nur nach detaillierter Einzelfallprü-
fung und nach Zustimmung des Geldwä-
sche-Compliance Offi cers und des zustän-
digen Vorstandes bewilligt und stellen eine 
absolute Ausnahme dar. 
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Es werden für Kund:innen keine Finanz-
produkte konzipiert, vermarktet oder zur 
Umsetzung bereitgestellt, deren wesent-
licher Zweck (auch) darin besteht, einen 
steuerlichen Vorteil im Sinne des EU-Mel-
depflichtgesetzes zu erlangen oder Steuern 
zu vermeiden. Es ist nicht zulässig, aktiv ag-
gressive Steuergestaltungsmodelle, die eine 
Meldepflicht nach dem EU-Meldepflichtge-
setz auslösen, zu konzipieren, vermarkten 
oder zur Umsetzung bereitzustellen.

In Fällen, in welchen die Raiffeisen-Landes-
bank Tirol AG in eine meldepflichtige Gestal-
tung nach dem EU-Meldepflichtgesetz oder 
ähnlichen Rechtsvorschriften, basierend auf 
der Richtlinie (EU) 2018/822, involviert ist, 
wird sie mit der notwendigen Sorgfalt ihren 
Melde- bzw. Informationspflichten fristge-
recht nachkommen.

1.3.  EINBINDUNG DER 
STEUERFUNKTION
Der Bereich Finanzen & Beteiligungen der 
Raiffeisen-Landesbank Tirol AG ist für das 
Management aller Steuerrisiken im Unter-
nehmen verantwortlich, mit Ausnahme der 
lohnabhängigen Abgaben und Beiträge, 
welche in den Zuständigkeitsbereich des 
Personalbereichs fallen. Alle Geschäftsbe-
reiche der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG 
sind verpflichtet, den Bereich Finanzen & 
Beteiligungen bei steuerlich risikobehafteten 
Geschäftsfällen (z. B. Begründung neuer 
oder Änderung bestehender Geschäfts-
beziehungen und Finanzprodukte) und im 
Falle von Zweifeln bei der korrekten steuer-
lichen Beurteilung von laufenden Geschäfts-
fällen frühzeitig einzubinden.
Ergeben sich bei der steuerrechtlichen Be-

urteilung von Geschäftsfällen Zweifel hin-
sichtlich einer korrekten Rechtsanwendung 
oder ist die Auslegung von steuerrechtlichen 
Bestimmungen strittig, so werden externe 
Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer beige-
zogen. 

Die Mitarbeiter:innen der Raiffeisen-Lan-
desbank Tirol AG sind verpflichtet, alle ver-
öffentlichten Richtlinien, Prozesse und (IKS)
Maßnahmen des Bereichs Finanzen & Be-
teiligungen im Rahmen ihrer Tätigkeit einzu-
halten und umzusetzen.

1.4. ZUSAMMENARBEIT MIT DEN 
STEUERBEHÖRDEN
Als ein im Einklang mit den geltenden Ge-
setzen agierendes Unternehmen kooperiert 
die Raiffeisen-Landesbank Tirol AG mit allen 
zuständigen nationalen und internationalen 
Steuerbehörden und bekennt sich zu einem 
steuerlich zuverlässigen Verhalten im Rah-
men von Außenprüfungen. Die Zusammen-
arbeit basiert auf gegenseitigem Vertrauen, 
Integrität und Offenheit. Wir verpflichten uns, 
den Steuerbehörden vollständige, korrekte, 
wahrheitsgemäße und transparente Infor-
mationen und Unterlagen zeitnahe zu über-
mitteln. Im Falle von streitigen Steuerfragen 
ist es unser Ziel, ausgewogene Lösungen 
im Einklang mit den geltenden Gesetzen zu 
finden.

2. GELTUNGSBEREICH
Der steuerliche Verhaltenskodex gilt für 
sämtliche Geschäftsbereiche der Raiffeisen-
Landesbank Tirol AG. Die Mitarbeiter:innen 
der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG sind 
verpflichtet, sich an die Vorgaben im steuer-
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lichen Verhaltenskodex zu halten. Alle Mitar-
beiter:innen werden direkt über working@
Raiffeisen über den vorliegenden steuerli-
chen Verhaltenskodex informiert.

Darüber hinaus gilt der steuerliche Ver-
haltenskodex für alle unmittelbaren und 
mittelbaren Beteiligungen der Raiffeisen-
Landesbank Tirol AG, an denen die Raiffei-
sen-Landesbank Tirol AG eine Kapital- oder 
Stimmrechtsmehrheit hält bzw. auf die sie ei-
nen beherrschenden Einfl uss ausübt („Toch-
terunternehmen“). Die jeweilige Geschäfts-
führung der einzelnen Tochterunternehmen 
ist verpfl ichtet, den steuerlichen Verhaltens-
kodex einzuhalten und alle Mitarbeiter:innen 
des jeweiligen Tochterunternehmens über 
den Inhalt desselben zu informieren; die je-
weilige Geschäftsführung hat dies nach Er-
füllung dieser Verpfl ichtung an die
Raiffeisen-Landesbank Tirol AG schriftlich 
zu bestätigen.

Die sachliche Reichweite des steuerlichen 
Verhaltenskodex umfasst alle Steuer- und 
Abgabenarten, in allen Ländern, in denen 
wir tätig sind.
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